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England im Sndan
Halle 1 Juli

Jn Berber der alten nubiſchen Handelsſtadt nahe dem Zuſammen
fluß des Nil und des Atbara herrſcht wieder einmal kriegeriſches Leben
und Treiben nachdem vor wenigen Monaten erſt der Schlachtendonner
an den ſonndurchglühten Mauern ſein Echo wachgerufen hatte General
Herbert Kitchener der ſchneidige Führer der anglo egyptiſchen Armee
dem die britiſchen wie die egyptiſchen und ſudaneſiſchen Truppen un
erſchütterliches Vertrauen entgegenbringen betreibt dort mit Energie und
Umſicht die Vorbereitungen zum letzten und entſcheidenden Schlag gegen
die Mahdiſten der bei Omdurman erfolgen ſoll Bereits beginnt der
Nil zu ſteigen nicht lange mehr und der Weg über die Stromſchnellen
iſt für die das Heer begleitenden britiſchen Kanonenboote frei Einem
ſo wuchtigen Anprall kann Kalif Abdullah mit dem Reſt ſeiner Krieger
haaren unmöglich Stand halten vorausſichtlich wird alſo ſchon im
Herbſt über der Rüſſelſtadt Chartum die Flagge Alt Englands
wehen

Damit wäre einerſeits der Kalif diesmal wohl dauernd in die
Wüſtengegenden Kordofans oder Darfurs zurückgetrieben und die mit
Blut und Geld erkämpfte Oberherrſchaft Englands im egyptiſchen
Sudan beſiegelt auf der anderen Seite würde die egyptiſche Frage da
durch in ein neues und unter Umſtänden bedeutſames Stadium ge
langen Von eher iſt die Sudan Politik Englands beſonders ſeitens
Frankreichs ſcheelen Blickes beobachtet worden Seit einiger Zeit hat
nun auch Rußland die Rolle des Mißvergnügten angenommen Mehr
als einmal wurde der Sultan unter deſſen Oberhoheit bekanntlich das
Vicekönigreich Egypten ſteht von beiden Mächten veranlaßt in London
auf die Zurückziehung britiſcher Truppen aus dem Nilgebiet zu dringen

Noch ſtets aber konnten ſich die Machthaber an der Themſe im Hinblick
auf die verworrenen Zußände in der Türkei geſtatten die Sache aus
weichend zu behandeln

Nach dem Fall Chartums wird eine ſolche Politik nicht lange mehr
eingehalten werden können Mit der Zertrümmerung des Mahdiſten
aches fällt die letzte Schranke welche die erbittertſten Gegner unter den

europäiſchen Kolonialmächten des dunklen Erdtheils im oberen Nilgebiet
trennt Der oberhalb Chartums von Stromſchnellen freie bequem ſchiff
re Nil ladet die britiſchen Fahrzeuge förmlich ein zu Aufklärungs

fahrten in das Gebiet der einſtigen Aequatorialprovinz Emin Paſchas
Da deren Saum nun liegt die fruchtbare von Frankreich bereits beſetzte
Provinz Bahr el Gaſal während mehr landeinwärts der Kongoſtaat ſeine
Flagge über herrenlos angetroffene Gegenden hißte Jn London war
man ſ Z über dieſes Vordringen Frankreichs von Süden her höchſt ent
rüſtet einige engliſche Blätter nehmen keinen Anſtand die Aequatorial
provinz zum wenigſten den nördlichen Theil als geographiſch zu Egypten

gehörig zu betrachten und dementſprechend als deſſen Eigenthum zu

beanſpruchen

Zwar erklärte der engliſche Schatzkanzler Hicks Beach ſoeben im
Unterhauſe Operationen im großen Maßſtabe für die Zurückeroberung
der Provinzen ſüdlich von Chartum ſeien nicht beabſichtigt Es könnten
jedoch von Zeit zu Zeit Expeditionen durch eine Kanonenboot Flotille ins

T r eJnnere des Landes unternommen werden um die Handelsfreiheit zu
ſchützen Nun hat man aber gerade in Afrika zur Genüge erfahren
daß ſolche harmloſe Expeditionen ſehr wohl alles andere als harmloſe
Folgen haben können eine Auffaſſung der auch ein Unterhaus Mitglied
Ausdruck verlieh Der Schatzkanzler gab darauf die bezeichnende Antwort

er könne über das was die Zukunft im Sudan bringen möge keine
weitere Auskunft ertheilen

Setzt nun Frankreich deſſen Rechtstitel auf Bahr el Gaſal keineswegs
beſſere ſind als diejenigen Englands zur Beſitzergreifung der nilaufwärts
liegenden Gebiete dem ſpäteren Vordringen der Anglo Egypter von
Norden her Widerſtand entgegen dann dürfte dies die Einleitung zur
Aufrollung der egyptiſchen Frage ſein Vielleicht hat die Londoner
Regierung dieſe Möglichkeit ſchon dadurch in Berathung gezogen daß
ſie wie eine bisher unwiderſprochene Meldung aus Pariſer Regierungs
kreiſen beſagt den Khedive in Kairo durch ſtärkſten diplomatiſchen
Druck veranlaßte in den Verkauf der egyptiſchen Staatsbahnen im
Sudan an eine engliſche Geſellſchaft zu willigen Wer dieſe Bahnen
beſitzt beherrſcht naturgemäß nach dem Fall Chartums das obere Nil
gebiet und es iſt um ſo mehr wahrſcheinlich daß England ſich dieſen
Trumpf geſichert hat als ja Unterfeldherren des franzoſenfreundlichen

Negus Menelik mit ſtarken Heerhaufen vor Monaten ſchon am Nil ein
Lager bezogen haben Vielleicht wird der ehrgeizige elbeſſynierfürſt auch
im egyptiſchen Sudan ein Wort mitſprechen wollen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer fuhr laut
Meldung aus Kiel heute früh 8 Uhr zur kaiſerlichen Werft und beſichtigte
den neuen Kreuzer Hertha Um 10 Uhr hörte er auf der Hohen
zollern den Vortrag des Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe und be
obachtete ſodann um 11 Uhr die interne Regatta der Kriegsſchiffsboote
Am Nachmittag verweilte der Monarch kurze Zeit an Bord der acht des
Fürſten von Monaco und kehrte dann auf die Hohenzollern zurück
Hier fand um 5 Uhr ein Theeabend ſtatt zu dem das Kaiſerpaar zahl
reiche Einladungen erlaſſen hatte Abends Kand an Bord der Hoöhen
zollern Ball ſtatt Der Kaiſer wird wie nunmehr feſtfteht am Montag
früh von Kiel aus ſeine Nordlandsretfe antreten

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe hat wie ſchon erwähnt
dem Kaiſer in Kiel Vortrag gehalten Es hat ſich wie unſer Berliner
Korreſpondent aus zuverläſſiger Quelle erfährt dabei um die endgültige
Entſcheidung bezüglich der Stellungnahme Deutſchlands in der Philip
pinen Angelegenheit gehandelt nachdem das preußiſche Staats
miniſterium in ſeiner letzten Sitzung die Frage eingehend berathen hatte
Soviel bisher bekannt geworden iſt hat der deutſche Admiral in Manila
den Auftrag mit aller Entſchiedenheit einzutreten falls die Jnſurgenten
Grauſamkeiten gegen die Bevölkerung Manilas verüben ſollten

Ueber die Reichskanzler der Zukunft wird dem Hamb
Correſp geſchrieben Was in dieſer Hinſicht in der Preſſe angedeutet
wird iſt reine Kombination Schon daß die Generale Graf Wartens
leben Carow und v Werder als die Kandidaten der kleinen aber
mächtigen Partei für das Amt des Reichskanzlers genannt werden zeigt
wie wenig bekannt die Urheber jener Ausſtreunngen mit Perſonen und
Verhältniſſen ſind Graf Wartensleben war bereits im Jahre 1870
Generalſtabschef Mantenffels in dem Feldzuge gegen Bourbaki und Gari
baldi und ſchied vor 10 Jahren als kommandirender General aus dem
aktiven Militärdienſte aus und General v Werder hat zwar wegen des
perſönlichen Vertrauens deſſen er ſich am ruſſiſchen Hofe erfreute gute
diplomatiſche Dienſte geleiſtet iſt aber im Uebrigen durchaus nicht der
Mann der für die Stelle des verantwortlichen Leiters der auswärtigen
und inneren Politik des Reiches in Frage kommen könnte

v

Das Beiſpiel des Staatsſekretärs des Reichspoſtamt
v Podbielski mit ſeinem Erlaß gegen das Eindringen ſozial
demokratiſcher Beſtrebungen in die Kreiſe der Poſt und Tele
graphenbeamten dürfte auch von anderen Leitern großer Staatsverwal
tungen mit einem zahlreichen Heere von Unterbeamten befolgt werden Jn
den Militärwerkſtätten wird ſchon ſeit längerer Zeit mit allem Nachdruck
gegen die Bethätigung ſozialdemokratiſcher Beſtrebungen unter der Arbeiter
ſchaft vorgegangen ebenſo in den Kaiſerlichen Marinewerften Es herrſcht
in dieſer Beziehung zwiſchen allen Zweigen der Reichs und Stagts
verwaltung volles Einvernehmen Wie bereits mitgetheilt meldet der Hamb

eine bevorſtehende Kundgebung von höchſter Stelle nach dem
Muſter des Podbielski ſchen Erlaſſes an ſämmtliche Beamten mit dem
ſtrengen Verbot der Betheiligung an der Sozialdemokratie Fortlaufender
Bericht über die Durchführung an den Kaiſer wird befohlen

Der Ausfall der Stichwahlen hat bei der ſozialdemo
kratiſchen Parteileitung eine große Erbitterung gegen die liberalen
Parteien erzeugt Wie der Berliner Korreſpondent der Frkf Ztg mit
Beſtimmtheit melden kann geht eine ſtarke Strömung dahin nunmehr
den Beſchluß von Hamburg umzuſtoßen und für die preußiſchen Land
tagswahlen Stimmenthaltung zu proklamiren Auf dein Stutt
garter Parteitage dürfte es dieſerhalb ſtürmiſche Debatten geben Die
norddeutſchen Führer ſind durchgängig jetzt für Wahlenthaltung die ſüd
deutſchen freilich für Betheiligung Ob dieſe Stimmung bezw Verſtimmung
allerdings bis zum Parteitag vorhält iſt noch die Frage Jedenfalls ſind
lebhafte Auseinanderſetzungen dieſerhalb zu erwarten Die Frankf Ztg
bemerkt dazu Die Folgen eines ſolchen Beſchluſſes würde die Sozial
demokratie in erſter Reihe zu ſpüren haben und ſie würde für eine
extrem reaktionäre Zuſammenſetzung des Landtags die Verantwortung
treffen

Das neue Handelsgeſetzbuch, welches mit dem Jahre 1900
in Kraft treten wird läßt eine wichtige Frage offen Was wird aus dem
Hotelier und ſeinen Angeſtellten Nach dem Wortlaut des Geſetzes

S8 1 2 4 5 und 6 iſt es nicht anders denkbar als daß die Hotelerie
zu den kaufmänniſchen Betrieben gerechnet werden muß Dann aber
werden die Hotelangeſtellten logiſcherweiſe zu Handlungsgehilfen und
genießen deren Rechte und Pflichten Für die Hotelbeamten iſt dieſe Frage
von eminenter Bedeutung es ſchlägt deshalb der Verband Union
Organ des Genfer Verbandes der Hotelangeſtellten Sitz Dresden in

ſeiner neueſten Nummer 26 die Einberufung eines Fachkongreſſes
aller Hotelangeſtellten vor welcher ſich mit dieſer Frage zu be
ſchäftigen hätte

Der Karlsruher Stadtrath veröffentlicht in den dortigen
Zeitungen die officielle Bekanntmachung behufs Errichtung des viel
beſprochenen Mädchen Gymnaſiums Dieſelbe hat folgenden Wort
laut Bei der hieſigen höheren Mädchenſchule ſoll mit Genehmigung der
groß herzoglichen Ober Schulbehörde im September d J eine Mädchen
Gymnaſial Abtheilung errichtet werden Dieſelbe wird die Klaſſen Unter
tertig bis Oberprima nach dem Lehrplan des Reform Gymnaſiums um
faſſen Zum Eintritt in die Untertertig iſt der erfolgreiche Beſuch der
drei unterſten Klaſſen einer ſiebenklaſſigen höheren Mädchenſchule oder der
Nachweis einer gleichwerthigen Vorbildung erforderlich Die Schülerinnen
der Oberprima ſollen zur Maturitätsprüfung zugelaſſen werden Das
Schulgeld beträgt jährlich 81 Mk

Jm Schwäb Merkur werden laut Meldung aus Stutt
gart im Hinblick auf die große Zahl der bei der Reichstagswahl der
Urne ferngebliebenen Wahlberechtigten die Parteileitungen
aufgefordert auf Kzrund der Liſten die berufliche und ſoziale Natur der
pflichtvergeſſenen Wähler feſtzuſtellen Daran knüpft ſich der Vorſchlag
die Erhebung des Wahlrechts zur Wahlpflicht durchzuführen und zugleich
aus Gebühren für Verſäumniß der Wahlpflicht die Mittel für die ſchon
ſo lange geforderte Verabreichung von Diäten an die Reichstags
abgeordneten aufzubringen Der Vorſchlag wird in längeren Ausführungen
begründet

Die Eröffnung der deutſchen Landwirthſchafts Aus
ſtellung erfolgte heute Mittag in Gegenwart König Alberts und des
Prinzen Friedrich Auguſt in Dresden Zugegen waren ferner der
preußiſche Landwirthſchaftsminiſter Freiherr v Hammerſtein ſowie Ver

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

Fortſetzung

Jch müßte aber immer immer41 Nachdruck verbotenAuf einige Stunden
um ſie ſein

Jch fürchte daß es auch vergeblich wäre kam aber um
Dir dieſe Möglichkeit zu bieten

So Jhr wollt mich alſo fort laſſen Ja das wäre
freilich das Beſte Was thue ich denn hier Wozu bin ich
da

Nein fort ſollſt Du nicht
Wie verſtehe ich alſo dann Deine Worte
Jch will ſie Dir erklären Was die arme Sonja zu

Grunde richtet iſt der gänzlich unmotivirte Haß gegen uns
und die durch nichts gerechtfertigte Erbitterung denn wir
meinten es immer gut und alles Leid was ſie traf hat ſie
ſich ſelbſt bereitet unſere Hilfe und unſer Entgegenkommen in
blinder Voreingenommenheit zurückſtoßend Was auch vor
efallen iſt und ſo ungerecht ſie uns anklagte wir hegen
einen Groll mehr ſondern nur den Wunſch Frieden zu

ſchließen

Ob es noch Zeit dazu iſt
So hoffe ich Sie mag ins Schloß kommen Wir

wollen ihr im linken Flügel vor deſſen Fenſtern ſich der ernſte
ſtille Wald ausbreitet ruhige Gemächer einräumen Sie ſoll
xwöchts entbehren was ihr armes krankes Gemüth noch zu er
freuen vermag Aber Deine Mutter länger dort drüben in
dem einſamen Gebände laſſen iſt doch eine Unmöglichkeit die
Du ſelbſt erkennen mußt Wenn Du ſie liebſt muß es Dein
a Beſtreben ſein die Kranke unſerer guten Abſicht zu

I machen anſtatt ſie in ihrem traurigen Starrſinn
t

zu
weiß nicht Tante So lange ich denken kann

klagte die Mutter an ſie um ihr Glück gebracht zu
haben Und wenn man der Ueberzeugung lebt von anderen

um Unwiederbringliches geſchädigt zu ſein ſo giebt es doch
nur einen einzigen bitteren Troſt dieſen anderen bis zum
letzten Athemzug feindlich und unverſöhnlich gegenüber ge
ſtanden zu haben Jch urtheile nach mir ſelbſt und fühle
mich nicht berechtigt ihr dieſe letzte Genugthuung zu rauben

Verblendetes Kind
Frau von Plankenſtein entfernte ſich betrübt

loren waren ihre Worte doch nicht geweſen
Alexandra ſchwieg ſo lange über dieſe Unterredung bis ſie

die Mutter wieder etwas helleren Geiſtes fand Das geſchah
an einem wunderſchönen Auguſtabend an welchem der ſternen
flimmernde Himmel die ſüß ermattete Erde zu umarmen ſchien
Die ganze weite Landſchaft lag wie in Silberſchleier gehüllt da
Jeder Luftzug brachte mildbetäubende Düfte aus ſeinen Schwingen

Sonja und Alexandra gingen am Teiche auf und ab Die
Waſſerlilien leuchteten von bläulichem Licht überſtrahlt

Alles athmete Frieden und Ruhe nur in den graugrünen
Augen der Wittwe flackerte und brannte es unheimlich Sie
ſahen ſeltſam ſtechend und troſtlos in die Welt

Jch bitte Dich liebe Mutter thu s um mich und komme
ins Schloß bat Alexandra

Jch Sage doch daß ich mich hier ins Waſſer ſtürzen
ſoll Das geſchähe eher

Wenn ich Dich bitte anflehe
So ſage ich nein und immer wieder nein Aber Du

hältſt auch nicht mehr zu mir
Das thue ich wohl Kann jedoch deſſen ungeachtet nicht

blind und taub gegen alles bleiben was offenbar die Vernunft
und der gute Wille vorſchlagen Du biſt kränklich Warum
willſt Du Dich denn in dieſe Einſamkeit einſpinnen während
man Dir die Arme öffnet und Dich willkommen heißt

Man hätte ſie nur früher öffnen ſollen
Vielleicht geſchah es auch und Du verſchloſſeſt Dein Ohr

und wollteſt nicht hören
Ah das hat man Dir ſchon eingeredet
Nein es iſt eine Anſicht die ich mir allmählich ſelbſt

Aber ver

bildete Onkel Leo und Tante Natalie ſind wirklich nicht
Deine Feinde Jch mußte es endlich erkennen

Sonja lachte daß es ſchrill und bitter durch den weiten
Garten klang

Natürlich Von dort drüben weht ein verſengender Hauch
ein Gifthauch herüber der alles tödtet die Gatten und
Kindesliebe

O nein Jch gehöre nur Dir ganz Dir und Du ahnſt
gar nicht was ich ſchon geopfert und hingegeben habe um
Deinetwillen Du kannſt es mir glauben Mutter daß ich
eine ſcharfe und keine wohlwollende Beobachterin war Aber
ich weiß wie Tante Natalie förmlich in Sorge für Dich auf
geht Und wäre es denn nicht ſchön wenn wir beide
künftig immer beiſammen ſein würden Siehſt Du dann bin
ich Dir wieder gegeben und weile Tag und Nacht bei Dir
Wir ſind für uns leben ganz allein Jch verlaſſe mein
Mütterchen keinen Augenblick Jſt es Dir recht Willigſt
Du ein

Nein eher ins Grab als ins Schloß zu meinen Feinden
Fröſtelnd trotz des warmen Sommerabends hüllte ſich

Sonja in ihr Krepptuch und ging ins Haus
Alexandra folgte und begann als beide den kleinen Salon

betreten hatten deſſen geöffnete Thüren ſich nach den rechts
und links liegenden Zimmern öffneten von neuem

Jch ſehne mich ja ſo ſehr danach immer bei Dir bleiben
zu können Du ſchickteſt mich ins Schloß

Weil Günther es wollte
Aber er verbot Dir doch nicht auch hinzukommen
Nein nein nein Das Brot der reichen Plankenſtein

eſſe ich nicht und ihr Dach ſoll mich nicht decken das iſt
ja der alte Streit wollen mich ihm wieder zuführen
und ihrer Großmuth ſoll ich alles verdanken Nein Aus
ihren Händen nehme ich nichts auf der Welt an Kein Stück
Brot keinen Tropfen Waſſer Lieber verhungern und ver
durſten

Aber

die

immeliebe Mutter die Feindſchaft von der T

aft
er
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treter des ſächſiſchen Miniſteriums und der Stadt Dresden Heute Abend
fand bei dem Prinzen Friedrich Auguſt Tafel ſtatt an welcher die
Miniſter Frhr v Hammerſtein und v Metzſch das Direktorium und der
Vorſtand der Deutſchen Landwirthſchafts geſellſchaft theilnahmen

OeſterreichUngarn
Wien 30 Juni Graf Thun beabſichtigt bei ſeinem Verſuche

den Streit um die Sprachenverord nungen beizulegen zuerſt mit den
Tſchechen und dann erſt mit den Deutſchen zunächſt ganz unverbindliche
Verhandlungen zu pflegen um die Grundlage oder wenigſtens Anknüpfungspunkte für die Regelung der Sprachenfrage zu finden Der Finanzminiſter

Dr Baernreither hat inſonderheit die Miſſion übernommen den verfaſſungs
mäßigen Großgrundbeſitz zu bewegen den Abſichten des Grafen Thun

entgegenzukommen Erſt bei guten Ausſichten die ſich aber ſchwerlich er
öffnen werden ſollen gemeinſame Beſprechungen mit Deutſchen und Tſchechen
nachfolgen Alle deutſchen Parteien aber werden das Eingehen in dier natürlich ohne vorherige Aufhebung der Sprachenverordnun
gen ablehnen

Frankreich
Paris 30 Juni Das Miniſterium Briſſon hat heute den erſten

Kampf in der Kammer beſtanden und den erwartungsvollen Deputirten
ſein Programm vorgetragen Letzteres war natürlich möglichſt allgemein

e um weder bei der Rechten noch bei der Linken Anſtoß zu erregen
enn ſo von den eigentlichen Regierungszielen der Schleier ſo wenig als

möglich gelüftet ward ſo leiſtete ſich das Programm um ſo mehr in hoch
tönenden patriotiſchen Phrafen und enthielt insbeſondere einen ſehr deut
lichen Hinweis auf die Allianz mit Rußland die ja in allen drohen
den Stürmen von den franzöſiſchen Kabineten der letzten Jahre mit Erfolg
ausgeſpielt worden iſt Auch diesmal erwies das inhaltsvolle Wort ſeine

und verhalf dem Kabinet zu einem wenn auch nicht glänzenden Siege
Die Hauptſorge des Kabinets lag aber nicht darin ſeine Stellung zurauswärtigen Hount ſondern zur Dreyfusfrage klarzuſtellen darüber

aber bleibt das Nähere noch abzuwarten doch ſagt der Antrag Cavaignaes
alle Delikte die eine Beleidigung der Armee in ſich ſchließen künftig dem

r zu überweiſen auch in dieſer Beziehung genug
ach der Erklärung Briſſons theilte im Verlaufe der heutigen Sitzung

der Kammerpräſident Deſchanel mit daß die Deputirten Krantz und
Cruppi Gemäßigte eine Interpellation über die allgemeine Politik
der Regierung eingebracht haben Die Kammer beſchloß die ſofortige Dis
kuſſion Caſtelain erinnerte an ſeine Interpellation über die Affäre
Dreyfus und fügte hinzu im Einverſtändniß mit dem Kriegsminiſter
deſſen Gegenwart allein eine Garantie für die Patrioten biete bitte er
die Verhandlung ſeiner Interpellation auf den nächſten Donnerstag feſt
zuſetzen Das Haus beſchloß dementſprechand Darauf begründete
Krantz ſeine Jnterpellation Er ging zunächſt auf die Steuerfrage ein
und führte aus daß das Programm des Kabinets Briſſon von den Ge
mäßigten entlehnt ſei und daß es deshalb illoyal geweſen ſei die Re
gierung Meline s zu ſtürzen Die Gemäßigten könnten ein ſolches Pro
gramm nicht ablehnen ſie verlangten jedoch von Briſſon eine deutliche
Erklärung ob ſein Kabinet den Kampf mit dem Centrum wolle
unter dem Vorwand der Union Briſſon erklärte die Regierung ſei ge
gründet auf das Votum der Kammer vom 14 Juni das die Vereinigung
der Republikaner verlangte Wolle die Kammer heute jenes Votum zurück
nehmen und den Feinden der Republik wieder Einfluß auf die Geſchicke
derſelben zugeſtehen ſo ſpreche fie und das Kabinet verſchwinde Dieſen
Ausführungen folgte ſtürmiſcher Beifall

Grofjbritanunien
London 30 Juni Eine ganze Reihe engliſcher Miniſter hatte

fich in den jüngſten Wochen darauf verlegt herausfordernde Reden zu
halten in denen mit einem Kriege wie mit einem Kinderſpielzeuge um
gegangen wurde Allmählich ſcheint den leitenden Herren an der Themſe
aber doch die Einſicht gekommen zu ſein daß man mit ſolchen Reden
nicht nur keinen Hund hinter dem Ofen hervorlockt ſondern ſich überdies
noch gründlich blamirt Der Premierminiſter Lord Salisbury hat nun
mit dem alten Brauch völlig gebrochen und in der St James Halle zu
London eine Rede gehalten die geradezu die Verſöhnlichkeit ſelber iſt
Der politiſche Himmel ſei abgeſehen von dem ſpaniſch amerikaniſchen
Kriege heiter und der europäiſche Friede auf deſſen Erhaltung Eng
land das größte Gewicht lage geſicherter denn je Auch bezüglichChinas ſcheint man in London völlig befriedigt zu ſein wenigſtens nahmen

ſich die Ausführungen des Premiers auch hierüber wie ein liebliches
riedensidyll aus Wir meinen es ſei auch vollſtändig genug an dem
zeter der Londoner Preſſe die Staatsmänner Englands könnten wirklich

auf dem Boden der Thatſachen ſtehen bleiben

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Wie alle Operationen in dieſem an Stockungen unerhört reichen
dzuge iſt auch der Vormarſch Shafters auf Santiago ins
ocken gerathen Dabei lauten die Nachrichten vom Kriegsſchauplatze

mit jedem Tage phantaſtiſcher und unglaubwürdiger ſodaß es geradezu
unmöglich geworden iſt ſich auch nur ein annähernd zutreffendes Bild
von der wirklichen Sachlage zu machen Während es bisher hieß daß
unter den amerikaniſchen Landtruppen bedrohlicher Mangel an Lebens
mitteln und das gelbe Fieber herrſche verlautet jetzt daß General Shafter
mit dem Geſundheitszuſtande ſeiner Truppen durchaus zufrieden iſt genügende
Lebensmittel beſitzt und entſchloſſen iſt ohne irgend welche Verſtärkungen
abzuwarten den Sturm auf Santiago zu unternehmen Die öſtlich von
Santiago belegenen Höhen von Sevilla die durch eine etwa 14 m lange
Ebene von der Hafenſtadt entfernt find befänden ſich in den Händen der
Amerikaner und ermöglichten dieſen einen erfolgreichen Angriff auf die Stadt
Erſt nachdem dieſe gefallen würden Sampſon und Schley von der See
aus gegen die Flotte Cerveras vorgehen Der Angriff auf Santiago
aber ſolle beſchleunigt werden um die von Manzanilla her unterwegs ſich
befindlichen 8000 Mann ſpaniſcher Verſtärkungen und eines großen

ſprichſt exiſtirt ja gar nicht oder iſt längſt geſtorben fuhr
Alexandra nach langer Pauſe fort Sieh ich mag dieſe
Menſchen welche Du die Zerſtörer Deines Glückes nennſt
auch nicht muß ihnen aber doch die Gerechtigkeit widerfahren
laſſen daß ſie uns gegenwärtig nur Beweiſe der Liebe und
Güte geben Blicke Dich doch nur um wenn Du meinen
Worten nicht glaubſt Welch ein behagliches Heim wurde
Dir geſchaffen Dieſe Teppiche dieſe Möbel dieſe hübſchen
eleganten Kleinigkeiten die Du immer ſo ſehr liebteſt das
vorzügliche nach Papas Photographie von Künſtlerhand aus
geführte Oelgemälde und

Was
Ach Gott das iſt ja alles an und für ſich ſo nichtig

aber es zeugt doch von gutem Willen von der Abſicht zu er
freuen

Wie Das käme von denen
Mutter Du weißt doch daß wir nicht in der Lage

ſind ſolche Ausgaben zu machen Was dachteſt Du Dir
eigentlich

Jch Jch dachte nichts Jch kann nicht mehr denken
zuweilen iſt alles Nebel in mir und um mich Warum
habe ich denn ſolch ein Brett vor der Stirn Weg damit
weg

Jhre hageren Finger rieben und wiſchten über den Augen
brauen herum

Rege Dich nicht auf beſte Mama
Ach Rege Dich nicht auf Als ob ich je was

anderes thäte Jch habe nun einmal nicht Euer kaltes Blut
in den Adern Aber jetzt weiß ich s ja jetzt weiß ich

Was weißt Du denn
Sonja vergrub beide Hände in das weiße Haar und lief
Firnner herum Jetzt ja jaWas weißt Du wiederholte Alexandra ängſtlich

ich doch zuweilen nachdachte und mir einbildete
a Wie albern wie thöricht wie verrückt

te Dich ſei ruhig
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Trains nicht nach Santiago kommen zu laſſen bevor dieſes gefallen ſei
Da es vorgeſtern noch hieß daß die ſpaniſchen Hilfskräfte von Manza
nilla überhaupt nicht aufzubrechen gewagt hätten geſtern aber ihr Marſch
nach Santiago gemeldet ward ſo kann man ſich von der Glaubwürdigkeit
der amerikaniſchen Meldungen leicht eine Vorſtellung machen Daß der
amerikaniſche Admiral Schley bei einem feindlichen Zuſammenſtoße mit
den Spaniern gefallen ſei iſt jedenfalls gerade ſo erfunden als die
neuliche Meldung vom Heldentode Sampſons

Die ſpaniſche Regierung bezeichnet die meiſten aus den Ver
einigten Staaten über die Kriegsoperationen verbreiteten Nachrichten als
übertrieben oder erlogen Unwahr ſei daß die Amerikaner Sevilla
eingenommen hätten und ſo nahe an Santiago herangekommen ſeien wie
die Newyorker Drahtberichte beſagen vielmehr behaupten die Spanier die
Anhöhen von Sevilla und würden dort zähen Widerſtand leiſten Ver
ſtärkungen würden unverweilt in Santiago eintreffen Die Amerikaner
überall zurückgeſchlagen hätten ihr Lager am Strand unter dem Schutzder Kanonen ihres Geſchwaders a Bee müſſen Ueber 500 Mann

ſeien am gelben Fieber erkrankt 8 aus Guantanamo ausgerückte
Spanier hätten bereits den Feind im Rücken angegriffen Admiral
Cervera habe einige ſchwere Geſchütze ausgeſchifft die auf den Ver
ſchanzungen aufgeſtellt worden ſeien

Die Drohung Amerikas die ſpaniſche Küſte zu bombardiren
läßt in Madrid kalt Die Küſtenplätze ſeien beſſer vertheidigt als die
cubaniſchen denen die Amerikaner bisher nichts anhaben konnten Jn
Spanien würden den amerikaniſchen Schiffen Kohlen und Operationsbaſis
fehlen 2800 Meilen fern von ihrem Lande Außerdem würde binnen
14 Tagen ein drittes Geſchwader fertig ſein Camara werde ruhig nach
den Philippinen weiterfahren

Zur Philippinen Angelegenheit wird aus London berichtet
Waſhingtoner Drahtungen zufolge wurde vor einer Woche eine voll
kommene Verſtändigung zwiſchen dem Staatsſekretär und dem
deutſchen Botſchafter v Holleben dahin erzielt daß dem deutſchen Admiral
vor Manila geſtattet werden ſolle ſolche Maßnahmen zum Schutze der
deutſchen Intereſſen zu ergreifen die er für angezeigt halte aber daß die
Deutſchen unter keinen Umſtänden in Manila oder anderen Theilen der
Philippinen anders als zeitweilig bleiben dürfen Dr v Holleben habe
Namens ſeiner Regierung in Abrede geſtellt daß der Kaiſer die dauernde
Beſetzung irgend eines Theiles der Inſeln oder irgend welchen Eingriff
in die Pläne der Vereinigten Staaten beabſichtige

Kleine Chronik
Berlin 30 Juni Prozeß Grünenthal Die bereits gemeldete

Vertagung der Verhandlung gegen Grünenthal iſt erfolgt weil die Unter
ſuchung gegen den ehemaligen Oberfaktor infolge eines neuerlichen ZuJeſtänbniſes einen erweiterten Umfang angenommen hat G ſoll nämlich

die Erklärung adgegeben haben daß er Diebſtähle an Banknoten in zwei
ſelbſtändigen Fällen verübt habe Jn dem einen Falle habe er ſich Hundert
markſcheine das zweite Mal Tauſendmarkbanknoten angeeignet B iſt
außerdem verdächtig einen Banknoten Diebſtahl und eine Münzfälſchung
ſchon im Jahre 1893 begangen zu haben Schon zu dieſer Zeit wurde
auf der hieſigen Reichsbank ein Hundertmarkſchein angehalten der in der
ſelben Weiſe gefälſcht war wie die Grünenthal ſchen Tauſendmarkbanknoten
Vor fünf Jahren und vor dieſer Zeit wurden die Hundertmarkſcheine auf
etwas ſchwererem Papier als es gegenwärtig zur Anwendung kommt gedruckt außerdem wurde bei der Herſtellung des Papiergeldes im Jahre

1894 eine techniſche Aenderung vorgenommen durch welche daſſelbe ein
jedoch nur von Fachleuten erkennbares veränderliches Ausſehen erhjielt
Von dieſen älteren Banknoten ſind nun ebenfalls eine Anzahl theils mit
Nummern verſehen theils unnummerirt im Beſitze des Oberfaktors vor
gefunden Ferner iſt feſtgeſtellt daß Grünenthal ſeinerzeit ein Käſtchen
rothe Walzenfarbe ſich in der Reichsdruckerei angeeignet hat Ob er jedoch
ſchon damals im Beſitze einer Handpreſſe war oder in welcher Weiſe der
Aufdruck der Nummern ſeinerzeit ſonſt bewirkt darüber war Beſtimmtes
nicht feſtzuſtellen

Chemnitz 30 Juni Ein Mordverſuch erregte heute die
Gemüther unſerer Stadt Jn einem Hauſe in der Zimmerſtraße wurde
heute in den erſten Morgenſtundeu die 45 Jahre alte Wittwe Kaden von
ihrem ehemaligen Logismanne dem 47 Jahre alten Federviehhändler
Perthel aus Noetzſchkau i zu ermorden verſucht und zwar wurden
der Frau eine bedeutende Schnittwunde an der linken Halsſeite eine ge
ringere an der rechten Seite des Halſes Stichwunden in den Rücken die
linke Schulter und eine ſolche in das Jnnere der linken Hand beigebracht
Bei Ankunft alsbald benachrichtigter Polizeibeamter hielt ſich der Thäter
in der Wohnung ſeines Opfers verriegelt da er auf Aufforderung nicht
öffnete ſprengte man die Thür auf und fand ihn in einem jämmerlichen
Zuſtand auf dem Sopha ausgeſtreckt er hatte ſich den linken Unterarm
zur Hälfte durchſchnitten ſowie die linke Bruſtſeite durch 11 Stiche ver
letzt und war infolge des ſtarken Blutverluſtes bedeutend geſchwächt
Beide Verletzte wurden ins Krankenhaus gebracht

Holzminden 30 Juni Auf Cuba gefallen Der ſpaniſch
nord amerikaniſche Krieg hat auch aus dem Kreiſe Holzminden ein Opfer
gefordert Jn einem Gefecht vor Cuba fiel der im nordamerikaniſchen
Militärdienſt ſtehende 38jährige Wachtmeiſter Wilhelm Coers von der4 Eskadron eines dortigen Peherregigents Der Gefallene der aus
Lüerdiſſen gebürtig iſt hatte in Deutſchland ſeiner dreijährigen Militär
pflicht beim 10 Feldartillerieregiment in Hannover genügt Vor etwa
einem Jahre wanderte er nach Amerika aus und trat bei Ausbruch des
Krieges in nord amerikaniſche Dienſte

Vaden Baden 30 Juni Selbſtmord dreier Offiziere
Drei Offiziere haben ſich in BadenBaden dem Wohnſitze ihrer Angehörigen
innerhalb weniger Stunden das Leben genommen Das Zuſammentreffen
wird ein rein zufälliges ſein die freiwillig aus dem Leben Geſchiedenen
Premierlieutenant Knoll Lieutenant Kries Lieutenant Franz Wolf
wußten vermuthlich nichts von einander Jedenfalls hatte jeder von ihnen

Ach was ruhig Das iſt ja zu toll zu luſtig
Liebſte Mama ſoll ich Prisca rufen Willſt Du

etwas trinken
Nichts will ich nichts nichts nichts

Sie fuhr fort krampfhaft und gellend zu lachen und zu
ſchluchzen

Erſchrocken zitternd rathlos drückte das Mädchen auf die
Klingel Emilie Schrötter trat ein

Hinaus hinaus ſchrie Sonja
Zu Befehl

Mit leiſen Schritten entfernte ſich die Wärterin flüſterte
aber dem Fräulein zu Jch bleibe ganz in der Nähe Sie
brauchen nur zu rufen wenn es nöthig ſein ſollte

Frau von Plankenſtein kauerte ſich in die Ecke des Sophas
und plapperte mit unheimlicher Geſchwätzigkeit von Zeit zu
Zeit ſchrill auflachend Und ich bildete mir ein nein wie
dumm wie dumm Jch bildete mir ein wenn ich über
haupt nachdachte und das geſchieht ſelten weil mir das
Denken weh thut und ſchwer wird denn mein Kopf iſt immer
wie in einem Schraubſtock zuſammengepreßt ich bildete mir
ein Sie brach ab und murmelte unverſtändliche
Worte vor ſich hin

Was bildeteſt Du Dir ein
bebender Stimme

Ha ha hal das käme alles von Deinem Vater
War es nicht zu toll So lache doch lache Warum
lachſt Du nicht

Ach liebe Mama Vater iſt ja ſo weit weg und

44

fragte Alexandra mit

Ja ja ja ich weiß Natürlich Alſo Leo und
Natalie

Ja Jch war ihnen wirklich nicht gut geſinnt und bin
es noch nicht Aber wenn ich ſah wie ſie immer bemüht
waren für Dich zu ſorgen und ſtets auf Neues ſannen was
Dir Vergnügen machen konnte und Deine Behaglichkeit erhöhen
da ihnen doch aus voller Seele danken

7 aS

2 Juli Krk 162ſeine Gründe für ſich allein Lieutenant Kries der dem Vernehmen nach
ein liebenswürdiger hübſcher Menſch geweſen ſein ſoll erſchoß ſich am
Dienstag den 21 Juni aus Unluſt am Militärdienſt wegen nervöſer
Störungen und namentlich auch in Folge von Schulden Lieutenant Se
Wolf erſchoß ſich am Abend deſſelben Tages vor dem Krokodil angebli
wegen leichtfinnigen Schuldenmachens Der Grund des Selbſtmordes des
Premierlieutenants Knoll ſoll ähnlicher Natur geweſen ſein

Luzern 30 Juni Ertrunken Geſtern Nachmittag kippte
während eines heftigen Sturmes ein von fünf engliſchen Reiſenden be
ſetztes kleines Boot bei Meggen um Zwei Perſonen ein Herr und eins
Dame ertranken die übrigen wurden gerettet

Nom 30 Juni Der Papſt auf dem Spaziergagse Die
gläubige katholiſche Welt wird laut Meldung der Köln Ztg in Kürze
das Vergnügen haben können den Papſt Leo XIII in ſeinem Garten
ſpazieren gehen zu ſehen ohne daß ſie darum nach Rom zu reiſen braucht
Mit ausdrücklicher Genehmigung des hl Vaters hat nämlich ein Ameri
kaner am 22 d M eine Anzahl von kinematographiſchen Aufnah
men im vatikaniſchen Garten machen dürfen als der Papſt ſeinen offenen
Wagen beſtieg und mit ſeinem rot von Nobelgarden durch die
ſchattigen Laubgänge ſpazieren fuhr ieſe beweglichen Photographien
ſollen in Amerika zum Beſten katholiſcher Anſtalten öffentlich ausgeſtellt
werden and da die Amerikaner geriebene Geſchäftsleute ſind ſo werden
ſie die Schauſtellungen auch den andern Völkern des Erdkreiſes gewiß
nicht lange vorenthalten

Paris 30 Juni Attentat Ein algeriſcher Jude Aaron
durch die dortigen antiſemitiſchen Gewaltthaten brodlos gemacht hatte
vom jüdiſchen Konſiſtorium Unterſtützung verlangt und auch eine Kleinig
keit empfangen Die Erledigung ſeines Geſuchs empfand er als Unge
rechtigkeit und überfiel geſtern den Oberrabbiner von Algier Bloch in
einem Pferdebahnwagen mit Meſſerſtichen die Bloch ererlibe2
verwundeten Der Vorfall iſt bezeichnend für die Stimmung der alge
riſchen Juden gegen ihre Führer die ſie für ihre verzweifelte Lage ver
antwortlich machen

Petersburg 30 Juni Feuersbrünſte Aus Odeſſa undCherſon melden Kuegrannne große Feuersbrünſte In erſterer Stadt

konnte das im vornehmſten Viertel ausgebrochene Feuer nicht ſofort
bewältigt werden weil die Waſſerleitung infolge Beſchädigung der
Rohre verſagte Der angerichtete Materialſchaden beträgt etwa eine halbe
Million Rubel Jn Cherſon brannte eine Anzahl ſtädtiſcher Kaufläden
aus Die Höhe des angerichteten Schadens iſt ebenfalls erheblich

London 30 Juni Eine Briefmarke für 5000 Mark t
iſt dieſer Tage eine argentiniſche Briefmarke für 250 Lſtrl 5000
verkauft worden Es iſt eine Werthmarke für e und hat neu
einen Werth von 1400 Peſos gehabt 5600 Mk ie Marke iſt 3 em
hoch 2 em breit blau und zeigt in der Mitte einen Genius der aus
dnnkler Wolke Blitze herniederſchleudert auf mehrere Schiffe die dem Se
nahen Unterſchrift 1400 Peſos Die Marke gehört zu den größten
Seltenheiten

Aus der Umgebung
Dürrenberg 30 Juni Mord An der DürrenbergLeipziger

ſtraße bei Balditz wurde ein Mann todt aufgefunden der am Tage zuvor
in Balditz mit drei Bettlern gezecht und gelärmt hatte Es wurde feſt
geſtellt daß der Todte von ſeinen Kumpanen immer um Geld angegangen
worden war Man nimmt an daß er um ſeiner wenigen
willen todtgeſchlagen worden iſt es iſt jedoch nicht ausgeſchloſſen daß er
durch einen Sturz in der Trunkenheit ſich ſelbſt tödtlich verletzt hat
Zwei der Verdächtigen wurden in Teuditz verhaftet und nach Dürrenberg
in Gewahrſam gebracht wo bereits am Nachmittag ihre gerichtliche Ver
nehmung ſtattfand Es wird vermuthet daß dem Verſtorbenen falſche
Papiere unterſchoben worden ſind ſeine richtigen Perſonalien dürften in
deß bald ermittelt werden da er früher längere Zeit hier in der Kies
grube arbeitete

r Schwätz 30 Juni U n Sturz Der Zimmermann
Franz Möritz glitt während er beim Bau auf der Leiter ſtand ab und
ſtürzte derart herunter daß er einen ſehr ſchweren Bruch des linken Unter
ſchenkels erlitt M befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Helmſtedt 30 Juni Leichtſinn Jn recht ſchwerer Weiſe
mußte die unverehel Eliſe Neumann für die ſo oft ſchon gerügte Un
ſitte büßen zum Entfachen des Feuers Petroleum zu verwenden Die
Unglückliche welche durch die herausſchlagenden Flammen ſchwere Ver
brennungen an beiden Händen im Geſicht auf dem vorderen Theil des
Kopfes ſow am rechten Knie erlitt mußte in die Klinik nach Halle ge
bracht werde

x Aken a 30 Juni Unfall Beim Abladen von Bauholz
verunglückte der Zimmermann Karl Fuchs dadurch daß ihm ein ſchwerer
Stamm auf die linke Seite fiel F erlitt einen komplizirten Bruch des
linken Oberſchenkels und mußte in die Klinik nach Halle gebracht werden

F Weddegaſt 30 Juni Schadenfeuer Geſtern Abend zwiſchen
11 und 12 Uhr ging der Schafſtall der hieſigen Domäne in Flammen
auf Das Feuer verbreitete ſich ſo ſchnell daß die Schafe nur mit ge
nauer Noth gerettet werden konnten Ueber die Entſtehungsurſache ver
lautet bisher nichts doch iſt das eine zu beachten daß der heutige Brand
nun in wenigen Jahren der dritte iſt der einen Theil der Gebäude z
ſtört Man vermuthet daß eine Zigeunertruppe aus Rache dafür das
Feuer anlegt weil eine ihrer Frauen einmal vom Hofe gejagt iſt Alle
drei Brände waren zur nämlichen Jahreszeit

r Günthersdorf 30 Juni Unfall Die mit Einbringen von
Grünfutter beſchäftigte Dienſtmagd Minna Korn kam der Senſe eines
unmittelbar neben ihr arbeitenden Mähers ſo nahe daß ſie von der Senſe
getroffen wurde und eine ſchwere Verletzung des rechten Oberarms mit
Sehnenzerſchneidung und Verletzung der Knochenhaut erlitt Die Berletzte

mußte nach Halle in die Klinik gebracht werden
Droyßig 30 Juni Die Direktor Stelle am hieſigen

Lehrerinnen Seminar welche ſeit dem 1 April frei iſt wird von Herrn

wovonJa weil ich Dich ſo lieb habe Konnte es denn anders
ſein

Geh
Nicht wahr Du kommſt
Nein
Wenn ich Dich bitte
Geh

Denke nur wie ſchön es ſein wird wenn wir immer
beiſammen ſind Jch ziehe zu Dir in den linken Flügel
pflege und hätſchle mein liebes Mütterchen und verlaſſe es
keinen Augenblick Jſt Dir das recht Willſt Du

Geh geh geh Wie oft muß ich denn noch ſagen daß
Du gehen ſollſt

Die durchſichtig weißen Hände begannen nervös auf dem
Tiſch zu trommeln

Die Wärterin trat ein machte ſich bei dem Kamin zu
ſchaffen auf den ſie einige mit Blumen gefüllte Vaſen ſtellte
und bedeutete Alexandra durch ein verſtohlenes Zeichen daß
ſie ſich zurückziehen möge

Das Mädchen gehorchte blickte ſich aber ſchon auf der
Schwelle ſtehend nochmals um Es fiel ihr gerade heute ſo
ſchwer Abſchied zu nehmen

Sonja war in ſich ſelbſt zuſammengeſunken Jhr Geſicht
ſchien gleichgültig die Augen ſtarrten wie erloſchen und
geiſtesabweſend in die Ferne Die Lippen bewegten ſich in
unhörbarem Selbſtgeſpräch und ohne einen Laut hervor
zubringen

Das kommt jetzt immer öfter und öfter Sie muß Ruhe
haben flüſterte die Schrötter

Fortſetzung folgt

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 2 Juli 1898

Bei Südweſtwind warmes Wetter mit veränderlicher Be
wölkung Keine oder unr geringe Rigdexichläge

v
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Meyer beſetzt der bereits in den Jahren 1889790 als
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Gräfenhainichen 30 Juni Blitzſchlag Bei einem ſchweren
Gewitter welches geſtern Abend über unſere Gegend zog traf ein Blitz
die hieſige Oberpfarre Der Blitz richtete in verſchiedenen Räumen desW arge Verwüſtungen an er zündete aber nicht und verletzte glück
ügelweiſ auch keinen der Bewohner

r Lindenberg 30 Juni Hoffnungslos Der Tagelöhner
Gottfried Braune verunglückte dadurch daß er wegen einer plötzlichen
Schwankung von dem hochbeladenen Wagen mit einer Partie Heu herab
fiel welcher eine ſchwere Schädelverletzung erlitt liegt in der Halleſchen
Klinik hoffnungslos darnieder

r Holzhauſen 30 Juni Schwere Verletzungen zog ſich der
ndarbeiter Meißner zu indem er beim Zuſammenketten aufgeladener

mſtämme durch einen infolge Anrückens der Pferde aufſſchnellenden
Stamm ins Geſicht getroffen und ihm der Unterkiefer zerſchmettert wurde
Der Schwerverletzte befindet ſich in der Klinik zu Halle

Hecklingen 28 Juni Grenzenloſer Leichtſinn Am
Sonntag Morgen in aller Frühe verübten zehn junge Kaufleute aus
Staßfurt und Löderburg hier einen ſehr dummen Streich der thnen
ewiß noch etwas theuer zu ſtehen kommen wird Nach einer tüchtigen

eiperei riſſen ſie zunächſt die vor dem Bähnübergange ſtehende War
nungstafel um und begaben ſich dann auf die Bahngleiſe wo ſie einen
Rampenwagen auf den Gleiſen fortſchoben und denſelben ſchließlich um

en

r Erxleben 29 Juni Unfall Um Staare 2c von den Kirſch
bäumen zu verſcheuchen ſchoß der OebſterGehülfe Joſeph Dießner ein
altes Reiterpiſtol ab Jedenfalls in Folge Ueberladung ſprang die Waffe
auseinander und D wurde theils durch zurückſtrömende Pulvergaſe theils
durch Waffenſtücke an der rechten Hand und im Geſicht derart verletzt
daß er kliniſche Hülfe in Halle aufſuchen mußte

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 4 Juli er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verlegung der Pernitzſch ſchen Selterwaſſerbude gegenüber Walhalla
an andere Stelle
Petition des V kommunalen Bezirksvereins Ausbau und Pflaſte
rung der Viktoriaſtraße betreffend
Petition Leopold verweigerten Baukonſens betreffend
Petition Neubert Anrechnung der im außerpreußiſchen öffentlichen
Schuldienſte zugebrachten Zeit betreffend
Entlaſtung der Rechnung der Kämmereikaſſe für 189596
Einführung einer Umſatzſteuer
Abänderung der WaſſergebührenOrdnung
Bewilligung von Reinigungskoſten
Anträge wegen der Adreßbuch Angelegenheit e
Verpachtung der Grasnutzung in den Gräben der Delitzzſcherſtraße

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

n

Das Telegramm des Kaiſers welches wie wir an anderer
Stelle bereits berichteten geſtern während der Feſttafel im Stadtſchützen

ſe von dem Kultusminiſter Boſſe verleſen wurde hat folgenden
ortlaut Eingedenk der großen Bedeutung Auguſt Hermann Franckes

für die Entwickelung der evangeliſchen Kirche und der religiöſen Er
ziehung der deutſchen Jugend ſende Jch den Francke ſchen Stiftungenzum Feutigen 200 jährigen Jubiläum Meinen Kbniglichen Gruß und

meine wärmſten Glückwünſche Möge Gottes Segen auch ferner
auf den Schöpfungen des ſtarken Glaubenshelden ruhen und aus
ſeinen Anſtalten Männer hervorgehen laſſen die nach ſeinem Vorbilde alle

eit feſt im Gottvertrauen und in der Treue zu König und Vaterland ſtehen
ilhelm I An den Kaiſer wurde dann unter begeiſterter Zuſtimmung

folgendes Telegramm abgeſendet Jm Namen der zur 200jähr Jubelfeier der
Francke ſchen Stiftungen verſammelten früheren und jetzigen Lehrer ſowie der
ehemaligen Zöglinge der Francke ſchen Stiftungen bringen die unter

chneten Direktoren Ew Majeſtät mit unterthänigſtem Dank für dasarg verliehene Gnadengeſchenk ehrfurchtsvoll das Gelöbniß un

wandelbarer Treue dar Die uns anvertraute Jugend ſoll unſeren
Traditionen gemäß auch künftighin in Zucht und Sitte zur Gottesfurcht
Vaterlandsliebe Königstreue und zu wiſſenſchaftlichen Streben erzogen
werden Fries Rauſch

Straßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiben
hieſigen Straßenbahnen im vergangenen Monate und in der Zeit vom
1 Januar bis Ende Juni 1898 im Vergleich zu den gleichen Zeit
räumen des Vorjahres betrugen

Juni Vom /1 b 30 Juni Geg d Vorjahr

1898 971897 1898 18Mk Mk Mk MkMk

Straßenbahn 17141,40 16936,10 85 498,00 83569,00 19028,00
Stadtbahn 87207,14 36658,48 195847,46 178851,44 16996,02
D Jn der zahnärztlichen Klinik Domplatz 1 findet der Kurſus
ffr Plombirungen vom Montag bis Freitag täglich in der Zeit von 2
bis 4 Uhr Nachmittags ſtatt

Militärmuſtk Nächſten Sonntag wird die Kapelle des Kgl
Sächſ Jnf Reg Nr 105 Kbnig Wilhelm II von Württemberg unter
Leitung ihres Dirigenten Herrn O Dangel im pPrinz Carl hier
zwei Concerte geben Der Kapelle geht ein überaus guter Ruf voraus
So hat dieſelbe beiſpielsweiſe auf einer Tournée nach England zum
Luncheon in Windſor auf beſonderen Wunſch der Königin von England
vor den Fenſtern des Privatcabinets derſelben concertirt und reichen Bei
fall geerntet

Deutſcher Braunkohlen Jnduftrie Verein Laut des in der
geſtern Mittag im Hotel Stadt Hamburg ſtattgefundenen XIV
ordentlichen Vereins Verſammlung vorgetragenen Kaſſen
berichts wurden im Berichtsjahre 12012,00 Mk Mitgliederbeiträge
eingenommen ſo daß bei einem Kaſſenbeſtande von 3308 Mk das Ver
einsrermögen am Schluſſe des Geſchäftsjahres auf 2268,06 Mk ſtieg
Dem Schatzmeiſter Herrn Salinendirektor Zell wurde die beantragte
Entlaſtung ertheilt Der neue Etat wurde auf 12012 Mk Einnahmen
und 11046 Mk Ausgaben feſtgeſetzt Bei den Ergänzungswahlen
des Vorſtandes wurden die ſtatutenmäßig ausſcheidenden Herren Berg
rath Sachſe Bergrath Schröcker Bergwerksbeſitzer Schröder Sa
linen und Bergwerksdirektor Zell durch Zuruf wiedergewählt währendan Stelle des ehenfalis ſtatutenmäßig ausſcheidenden Herrn Generaldirektor

Bergaſſeſſor Vollert der ſeine etwaige Wiederwahl ſchon vorher be
ſtimmt abgelehnt hatte Herr Bergwerksdirektor Pilz Bitterfeld
und für den ausgeſchiedenen Herrn Fabrikdirektor Schimpff
als Erſatz Herr Bergwerksdirektor Hoffmann gewählt wurden
In der Tagesordnung weitergehend erſuchte Herr Bergrath Schröcker
die Verſammlung dem Vorſtande zeitweiſe Mittheilungen über die bei
ſtattgehabten Feuerſchäden auf Vereinswerken in Bezug auf die Brand
e gemachten Erfahrungen zur Gewinnung ſtatiſtiſchen
aterials zugehen zu laſſen Herr Generalſekretär Dr Mohs gab den

Anweſenden zur Kenntniß daß der Geſchäftsgang des Vereins gleich dem
Vorjahre auch ſeit dem 1 April lIfd Js fortlaufend gut ſei Jn der
Ausnützung der Brennmaterialien ſei eine Zunahme zu verzeichnen ganz
beſonders aber gehe das Beſtreben dahin die dadurch gewonnene Kraft
nicht nur ſofort möglichſt auszunutzen ſondern dieſelbe nach Möglichkeit
auch für ſpätere Verwendung aufzuſpeichern Von ſegensreicher Wirkſam
keit ſeien die bereits in Kraft getretenen Ausnahmetarife für Rohkohlen
nach Dänemark ferner der Seetransporttarif nach einigen holſteiniſchen
Häfen Um noch die Braunkohle mit der ſchleſiſchen Steinkohle konkurrenz

fähig zu machen ſei die Einführung von Ausnahmetarifen zunächſt für
die Regierungsbezirke Bromberg Danzig und Königsberg angeregt worden
Zuletzt ſog ein Vortrag des Herrn Profeſſors Dr K Schmidt über

Neuere Erfahrungen über den elektriſchen Betrieb in Gruben
bauen, Als Quinteſſenz der Ausführungen des Redners ergiebt ſich
daß in Grubenbauen die Anwendung des elektriſchen Betriebes zur Ge
winnung mechaniſcher Kraft oder zu Beleuchtungszwecken dem Dampf
maſchinenbetriebe aus rationellen und Bequemlichkeitsgründen vorzuziehen
ſei Ob die Erlangung der elektromotoriſchen Kraft durch Herleitung aus
Centralen oder durch Erzeugung direkt in der Grube billiger zu bewerk
ſtelligen ſei dieſe Frage könne generell zwar nicht entſchieden werden
neige ſich aber im großen Durchſchnitt zu Gunſten der letzteren Frage
Dieſem mit Beifall aufgenommenen Vortrage folgte ein gemeinſchaftliches
r

Die Anſichts Poſtkarten bringen nicht nur zahlreichen Gewerbe
treibenden und Arbeitern lohnende Beſchäftigung ſondern auch der Poſt
verwaltung fortgeſetzt ſteigende erhebliche Mehreinnahmen Die Zahl der
bei den deutſchen Poſtanſtalten verkauften Pfg Marken iſt nämlich in
folge des geſteigerten Verkehrs in Anſichts Poſtkarten in den letzten
Jahren ganz bedeutend in die Höhe gegangen Jm Jahre 1894 wurden
verkauft 295 Millionen 1895 314 Millionen 1896 352 Millionen 1897
421 Millionen Stück

Verkehrsſtörung Wegen Auswechſelung der Straßenbahnſchienen
und Neupflaſterung in der Delitzſcherſtraße wird der Betrieb beider Straßen
bahnen von nächſten Donnerſtag ab vorausſichtlich auf 2 Wochen einge
ſtellt Während dieſer Zeit haben alle anderen Fuhrwerke welche die
m paſſiren die nördliche Seite des Fahrdammes der Delitzſcherſtraße

zu benutzen
Eine Mondfinfternifz findet nächſten Sonntag Abends ſtatt

Dieſelbe iſt eine faſt totale da des Monddurchmeſſers in den Erd
ſchatten treten Die Zeit ihrer Sichtbarkeit iſt eine günſtige Der Auf
gang des Mondes erfolgt um 8 Uhr 27 Min Die Verfinſterung beginnt
links an der Mondſcheibe 8 Uhr 46 Min iſt am umfangreichſten 10 Uhr
17 Min und erreicht ihr Ende um 11 Uhr 49 Min Für den 3 Juli
wo ſich der Mond außerdem in Erdnähe beſindet ſtellt Herr Falb einen
kritiſchen Tag erſter Ordnung in Ausſicht und prophezeit den Eintritt von

Wolkenbrüchen Hochwaſſer Ueberſchwemmungen u dergl Wünſchen wir
daß ſich der kritiſche Mann irre

Patent Die Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen F Zimmer
mann K Co Aktiengeſellſchaft hierſelbſt hat ein Patent auf eine Reihen
ſäemaſchine mit Schubringen oder ähnlichen Säerädern mit ſeitlichem
Auswurf angemeldet

Eiſenbahnunglück Die hieſige Königliche Eiſenbahn Direktion
theilt mit daß geſtern Vormittag 10 Uhr ein Arbeitszug auf einen im
Tunnyel bei Blankenheim ſtehenden Güterzug aufgefahren iſt wobei ein
Bremſer vom Güterzuge getödtet ein Bahnmeiſter und drei
Arbeiter vom Arbeitszuge leicht verletzt und einige Wagen nicht
erheblich beſchädigt ſind Der Unfall iſt wahrſcheinlich durch Nichtbeachtung
der Signale hervorgerufen Zur Feſtſtellung der Schuldfrage iſt ſofort
die Unterſuchung eingeleitet Der Verkehr iſt theils durch Umleitung der
Schnellzüge theils durch Umſteigen an der Unfallſtelle aufrecht erhalten
Um 7 Uhr war die Verkehrsſtörung beſeitigt

Vermiſchtes
Obſtkuren in Amerika Nirgends erfreuen ſich die Obſt oder

Fruchtkuren größerer Beliebtheit als in Amerika Alle Welt kurirt ſich
dort durch eine Obſtkur Eine amerikaniſche mediziniſche Fachſchrift macht
ſich das Vergnügen aufzuzählen wogegen nach dort verbreiteten An
ſchauungen Obſt helfen ſoll Die Fruchtſäfte wirken ſtärkend auf Hirn
und Nerven deshalb genießt Jedermann Fruchtſäfte der für ſeinen
Beruf einen ſcharfen Verſtand gebraucht Pflaumen werden viel von
Nervöſen gegeſſen während Leberkranke ihren Genuß zu vermeiden ſuchen
Mit Aepfeln beruhigt der Amerikaner ſein Hirn Weintrauben ſind ganz
beſonders beliebt Dies hat wahrſcheinlich darin ſeinen Grund daß ſich
bereits in früheren Jahrhunderten ſchon eine große Zahl ärztlicher Autori
täten für die Weintraube begeiſterte So ſoll van Sweeten 20 Pfund
pro Tag in außergewöhnlichen Fällen verordnet haben Von Eben
demſelben wird berichtet daß er einen Schwindſüchtigen durch Erdbeeren
heilte Geiſteskranke ſollen von ihm durch ausſchließliche Kirſchennahrung
geheilt worden ſein Den Weintrauben wird eine heilſame Wirkung auf
das Nervenſyſtem zugeſchrieben ſie ſollen auch das Anſetzen von Fett
begünſtigen ſofern keine ſauren wäſſerigen ſondern vollſtändig reife
Trauben genoſſen werden Sicherlich bilden die Früchte ein nicht zu
unterſchätzendes Nahrungsmittel und leiſten in vielen Krankheitsfällen in
der Diät wichtige Dienſte Was aber zu viel iſt iſt zu viel und ſicher
lich treibt der Amerikaner es mit ſeinen Obſt und Fruchtkuren ein
bischen zu argv Eine ſenſationelle Eheſcheidung Daß Romane nicht nur ge

ſchrieben und verfaßt ſondern auch gelebt werden zeigt folgende wahre
Begebenheit die ſich in Paris abſpielte Ein bekannter Bildhauer Wittwer
und Vater mehrerer Kinder wurde vor einigen Jahren beauftragt eine
Statue einer Ordens Stifterin zu ſchaffen Zum Zwecke der Koſtümſtudien
ſaß ihm eine ſehr ſchöne und junge Ordensſchweſter die ein vornehmes Haus
mit der einfachen Kloſterzelle vertauſcht hatte Modell Der Künſtler ver
liebte ſich zum Sterben in die vornehme Schweſter und heirathete ſie Seine
junge Frau Enkelin eines der bekannteſten Generäle Frankreichs und einer
franzöſiſchen Schriftſtellerin war ſcheinbar mit dem neu beſchiedenen Loos
zufrieden Sie ſchenkte ihrem Manne ein paar liebliche Kinder und lebte
anſcheinend glücklich als mit einem Male eine Sehnſucht nach Einſamkeit
und Weltentſagung in ihrem Herzen aufkeimte Sie verließ Mann und
Kinder und lebte bei ihrer Mutter Für das Kloſter beſtimmt will ſie
neuerdings in ein ſolches eintreten Der arme Künſtler reichte die Ehe
ſcheidungsklage ein die vielleicht mit einer Verſöhnung enden wird

Tätowirung bei Verbrechern Ein Profeſſor der Pſychiatrie
an der Univerſität in Tokio Namens Shuze Kuré hat in Friedreichs
Blättern für gerichtliche Medizin eine ſeſſelnde Studie über das Vor
kommen der Tätowirung bei Vezbrechern in Japan veröffentlicht Jn dem
großen Geféngniſſe Jſchikawa Ja in der japaniſchen Hauptſtadt unter
ſuchte er 1130 inhaftirte Verbrecher von denen 356 tätowirt waren Der
Gelehrte ſtellte weiterhin feſt daß je nach der Art des Verbrechens die
Zahl der Tätowirten eine ſehr verſchiedene war ganz beſonders ſtark
waren Tätowirungen pertreten bei Münzfälſchung Mord vorſätzlicher
Tödtung Raub und Diebſtahl Die Tätowirung iſt bekanntlich recht
ſchmerzhaft und in Japan wird daher der Preis für die Bearbeitung einer
Hautfläche von beſtimmter Größe Hito Gaman d h Preis für einmalige Geduld
enannt Ein großes buntes Bild nimmt 50 bis 60 Tage zur Herſtellung

in Anſpruch eine Tätowirung des ganzen Rückens faſt ein Jahr Als
Farben werden ſchwarze Tuſche rother Zinnober braunrother Ocker gelbes
feines Ziegelpulver und auch Gold und Silberpulver verwandt die letzten
drei verſchwinden jedoch raſch Bei Frauen iſt die Tätowirung unver
hältnißmäßig viel ſeltener als unter den Männern Die Gegenſtände der
Tätowirung beſtehen entweder nur in Punkten und Strichen oder in
Umriſſen unweſentlicher Figuren oder aber in Wappenzeichen Schriftzeichen
und Bildern Unter den Schriftzeichen wiegen beſonders Namen vor
beſonders ſolche einer anderen weiblichen Perſon Unter den Bildern be
finden ſich namentlich ſolche von Pflanzen und von Geräthen dann von
Menſchen Thieren Göttern u ſ w

Kangrienvögel Die Herkunft unſerer Kanarienvögel hat eine
merkwürdige Geſchichte aufzuweiſen Vor etwa 31 Jahrhunderten brachte
ein nach Italien heimkehrendes Schiff das die Glücklichen Jnſeln oder
Kanariſchen Jnſeln wie ſie von nun an genannt wurden beſucht hatte
eine Sammlung reizender lebender Vögel mit Jhr Käfig wurde geöffnet
und die Befreiten ſuchten das Weite Merkwürdigerweiſe blieben ſie nicht
in Jtalien ſelbſt ſondern ſiedelten auf die Jnſel Elba über wo ſie ſich
raſch vermehrten Die Bewohner der Jnſel die bald auf den ungewöhn
lich ſchönen Geſang der Vögel aufmerkſam wurden fingen ſie ein und
verkauften ſie Der Handel mit dieſen Kanarienvögeln wurde bald ſo ein
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träglich daß die Elbaner den ausländiſchen Gäſten ihrer We der lebhaft
nachſtellten und die Folge davon war daß bald nicht ein einziger dieſer
Vögel mehr übrig war wenigſtens nicht im Zuſtande der Freiheit Seit
dem iſt der Kanarienvogel großen Veränderungen unterworfen gewef
und iſt zum Haus und Zuchtthier geworden man kann ihn gegen
geradezu als einen Kunſtvogel betrachten Jedes Land Europas beinahe
hat eine beſondere Abart von Kanarienvögeln gezüchtet Jn ſeiner Hei
math den Glücklichen Jnſeln iſt der Vogel von grünlichgrauer Färbun
und fällt nicht im Geringſten durch Schönheit auf aber ſeine Sangeslu
ſoll ſo groß ſein daß man zuweilen Vögelchen gefunden hat deren
Stimmbänder durch die Anſtrengungen der Kehle zerriſſen

Telegramme nnd letzte Nagqhrichten
Berlin 1 Juli Meldung des B Der Vorſtand des

Central Vorſtandes deutſcher Bäcker Jnnungen hat aus Wien eine
Einladung zu der im nächſten Monat dort ſtattfindenden Jubiläums
Ausſtellung der öſterreichiſchen Bäcker Jnnungen erhalten Demzufolge
iſt vom Centralverbande beſchloſſen worden offiziell an der Ausſtellung
theilzunehmen und die Wiener Kollegen mit einem Maſſenbeſuch zu über
raſchen

Altona 1 Juli Wolff s Bur Geſtern Nachmittag gab ein
Seemann auſ ſeine Geliebte vier Schüſſe ab und verwundete ſie
tödtlich Der Seemann tödtete ſich dann durch einen Schuß in
den Mund

Krakau 1 Juli Hirſch s Bur Auf Grund des Ausnahme
geſetzes verbot die Polizei das weitere Erſcheinen von fünf hieſigen
ſozialiſtiſchen Blättern Weitere fünf erhielten den Auftrag die Vor
legung des Pflichteremplars 3 Stunden vor dem Erſcheinen zu erfüllen
Jn ganz Galizien herrſcht dauernd Ruhe doch iſt an eine baldige Auf
hebung des Standrechts nicht zu denken da im Bezirk Limanowa noch
mehrere Tauſend Bauern ſich in Wäldern und Gebirgen verſteckt halten

Krakau 1 Juli Telegr des B Jm Städtchen Jagiel
nica hat eine furchtbare Feuersbrunſt gewüthet es ſind 400 Häuſer
darunter die Kirche und Synagoge gänzlich abgebrannt

Brüſſel 1 Juli Hirſch s Bur Die letzten Telegramme aus
dem Kongo melden den Sieg des belgiſchen Lieutenants Chargoi über
die aufſtändiſchen Eingeborenen Die Aufſtändiſchen wurden mit
großen Verluſten geſchlagen Sie hatten 100 Todte und Verwundete
während die Belgier 27 Todte und 5 Verwundete darunter Chargoi
hatten

Spanien und Nordamerika
Madrid 1 Juli Telegr des B Das Blatt Pais

macht ſich zum Echo ſehr ſchlimmer Gerüchte Danach beſtände eine
Spannung zwiſchen Blanco und Cervera Letzterer habe erklärt Be
fehle nur vom Marineminiſter anzunehmen Die Lage in Santiago
ſei verzweifelt man äße ſchon Pferdefleiſch da die Nahrungsmittel
ausgingen Das Geſchwader ſei in Gefahr Cervera habe ſogar bei der
Regierung angefragt ob er für den Fall der Einnahme Santiagos das
Geſchwader in die Luft ſprengen oder dem Feinde übergeben ſoll Die
Regierung antwortete er ſoll die Bay verlaſſen auch wenn er dabei ein
paar Schiffe zu opfern habe Cervera aber erwiderte daß die Schiffs
artillerie auf den Forts ſtände die Marineſoldaten zu Lande kämpften und
es an Kohlen fehle

London 1 Juli Hirſch s Bur Nach Meldung der Newyork
World ſind die Vertreter OeſterreichUngarns und Frankreichs
in Waſhington bemüht wegen der Friedensbedingungen zu ſondiren
Die amerikaniſche Regierung habe aber abgelehnt mit einer anderen
Macht als Spanien zu verhandeln Jn Waſhington verlautet die
Philippinenexpedition die ſchon in Manila hätte ſein ſollen habe unter
wegs die Forts von San Juan auf der Jnſel Guajan bombardirt

Waſſhington 1 Juli Wolff s Bur Senator Tillman führte
im Senat aus im Hinblick auf die Erklärung welche in der vor Aus
bruch des Krieges vom Kongreß angenommenen Reſolution enthalten iſt
wäre eine dauernde Beſitznahme Cubas Portoricos oder der Philip
pinen eine That der Untreue gegenüber der Welt Schon der Gedanke
hieran habe das Mißtrauen Europas erregt Jn einem ſolchen Falle würden
Deutſchland und vielleicht auch andere Nationen einen Antheil von der Beute

verlangen Redner fügte erregt hinzu er ſei dafür Deutſchland und dem
übrigen Europa zu verſtehen zu geben daß die Vereinigten Staaten eine
Einmiſchung in ihre Politik oder eine Aktion nicht dulden würden
Senator Teller erklärte wenn den europäiſchen Nationen zu verſtehen

gegeben werde daß die Vereinigten Staaten keine Einmiſchung dulden
würden dann werde auch keine Einmiſchung erfolgen
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Fräftigungsmittoltu Mlotoſstioſttige

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 in Leipzig Löhrſtraße 2 unterhält 21 Bureaus in Europa
mit über 500 Angeſtellten die ihr verbündete The Bradſtreet Com
pany in Amerika und Auſtralien 91 Bureaus Tarife portofrei

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Sonnabend den 2 uli Abends 6 Uhr Vorbereitung Herr

Konſiſtorialrath D Goebel

Waffſerſtände Am 30 Juni Weißenfels Oberp 2,51
1 Juli Halle unterhalb 2,02 Trotha 2,26 30 Juni
Bernburg 1,65 Calbe Unterpegel 1,04 Oberpegel 1,64
Dresden 1,18 Magdeburg 1,30

33 Geschaſtshaus

J Lewin
Halle a Markiplale 2 u J



See Sonnabend S S alle nud den Saulleeis

a Nur bis nte uanker gen
wegen Verlegung meines Geschäfts

Da sich meine Geschäfteräume als bedeutend zu klein erwlesen haden bin ich gezwungen dieselbenj aufrugeben Um nun meiner geehrten Kundschaft demnächst in meinen neuen Geschäftsrüumen ein volisti pu
neues Lager bieten zu Können habe ich beschlossen mein gesammtes Waarenlager zum Ausverkau
stellen und habe die Preise für

alle Artikel ganz bedeutend herabgesetzt
Ich mache ganz besonders darauf aufmerksam dass meinen bisherigen Prinzipien gemäss nur stets gute

Qualitäten auf Lager genommen habe daher ein Vergleich meiner besseren Qualitäten mit den heute vfelfach
angebotenen Sohundwaaren meine geehrte Kundschaft gewiss von dem Vortheil meines Angebots überzeugen Wird

Grosse Posten
J Seids Kleicerstoffe Buxkins Woiss u Bettwaaren Garclinon Spitzen Kattune Barchents

Sohlrzenzeuge Unterröcke Schürzen Normalhemden Barchonthemden etc

Die jetzigen Ausverkaufspreise sind neben den bisherigen mit Blaustift deutlich vermerkt

m 8Julius Löwinbers
alle a Gr Ulrichstr 202 Hausflur S Verkauf nur I Etage S

eheZeche Prierch Wilhelm

vorm Franz Finger Co
Telephon Anſchluß 424 Telephon Anſchluß 424

Comptoir Königſtraße 6 pt
Empfehlen als altbewährtes vorzügliches Heiz und Küchenmaterial unſerea Dampf Nasspresskohlensteine

e es e es Kari Koch s
seit 15 Jahren durah erstaunliche Rr
folge mehr als bewüädrt unter ärgztlioher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sueht Kkalkphosphatbaltiges Blut undKnochen bildendes Nuhrmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
und 60 Pf erhältlich in
K Koch s Nährzwiebackfabrik
Halle a u in allen besserenColonialwaaren und Drogquen

handlungen

hen

Vreuberg s Brauerei
hergeſtellt aus den Kohlen unſerer eigenen Gruben bei Zſcherben empfiehlt Lager Bier à Flaſche 0,4 ſtr

ab Fabrik Schlettau oder frei Haus in Fuhren von 1000 Stück
Bäs I Oktober Sommerpreis Deutsches Porter Bier a Fiaſhe 20 Ffennige

d de Jahreszeit leichtesF a II S B x er 9 gende ehe à F Jiaſthe 6 Pfg

Schleſiſchen Sträußelkuchen

ſchmeckendes Lieblingsgebäck
Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter

Sahnenbutter angefertigtDe Ernte u un Turisten
e e e vanillirt ertr n Wgeichtlaufendſte Gras und Getreidemähmaschinen un n t Raufs fur e e

S
G
e

Apfel und Mohnknchen

f e d7 Sax on r n feinſte Halleſche und Berliner Ranerkannt vorzügliches deutsches Fabrikat Rapfkuchen Ruderer
Neueſte leichte Ah und Bindemuschine für 2 Pferde h

Hiscuit Chokolade n Hemden StrümpfePfeorderechen mit SelbſtentleerunLichte e b Makronen Zwiebat Schwitzer
Foppeltwirkende Reuwender ſowie Gabelheuwender etc S Allerlei Torten Ausſchnitte Cravatten Gürtel 6 7

halten beſtens empfohlen 2 z in allen Grössen S a8 für Herren und Knabenm VUnübertroffene grosse Auswahl
Billige ſeste Preise

H C Weddy Pönioke
Leipzigerstrasse 67

Sehmidt Spfegel Maſhinenfahrit n
G Proſpekte nebſt vielen Anerkennungsſchreiben gratis u franko W Karl Koch

aus Leitungswaſſer Bei Abholung größerer Herrenſtraße tPoſten aus der Brauerei 2 Fernſprecher 531
II reis im Juli per Ctr M Soer eyberg s Brauerei P UDque apezierer ekorateur

Parkſtraße
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